
Anfragen: Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
 Fachinstitut für Steuerrecht 
 Universitätsstraße 140, 44799 Bochum 
 Tel. 0234 970640, Fax 0234 703507 
 steuerrecht@anwaltsinstitut.de

Die Veranstaltung kann aus wichtigem Grund, z. B. bei zu 
geringer Teilnehmerzahl, bei Ausfall bzw. Erkrankung eines 
Referenten, Hotelschließung oder höherer Gewalt abgesagt 
werden. Im Fall einer zu geringen Teilnehmerzahl hat die Absa-
ge nicht später als zwei Wochen vor Beginn der Veranstaltung 
zu erfolgen. In allen anderen Fällen einer Absage aus wich-
tigem Grund sowie in Fällen notwendiger Änderungen des Pro-
gramms, insbesondere eines Dozentenwechsels, wird das DAI 
die Teilnehmer so rechtzeitig wie möglich informieren. Muss 
ausnahmsweise eine Veranstaltung abgesagt oder verschoben 
werden, erstatten wir Ihnen umgehend die bezahlte Teilneh-
mergebühr. Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen, 
außer in Fällen vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Verhaltens 
der gesetzlichen Vertreter, Angestellten oder sonstigen Erfül-
lungsgehilfen des DAI. 

Schriftliche Um- und Abmeldungen sind nur bis zehn Tage vor 
Tagungsbeginn mit einer Be ar beitungsgebühr von 15,– € mög-
lich. Danach ist der volle Kostenbeitrag zu entrichten.

Tagungsort: DAI-Ausbildungscenter Rhein/Main 
 Heusenstamm bei Frankfurt 
 Levi-Strauss-Allee 14  
 63150 Heusenstamm 
 Tel. 06104 6486290, Fax 06104 64862933

Übernachtungsmöglichkeiten:

 Kempinski Hotel Gravenbruch Frankfurt 
 Graf zu Ysenburg und Büdingen Platz 1 
 63263 Frankfurt am Main 
 Tel. 069 389880, Fax 069 38988900 
  EZ „Comfort“ 149,– €/Nacht  

inkl. Frühstücksbuffet  
Die Zimmer sind bis zum 1. April 2014 unter 
dem Stichwort „DAI-Steuerrecht“ abrufbar.

 Mein SchlossHotel 
  Frankfurter Straße 9  

63150 Heusenstamm 
Tel. 06104 600550, Fax 06104 60055555 
EZ „Stadt“ 101,– €, EZ „Bach“ 122,– €  
Preise pro Nacht inkl. Frühstücksbuffet  
 Die Zimmer sind bis zum 26. April 2014 unter 
dem Stichwort „DAI-Steuerrecht“ abrufbar.

Organisatorische HinweiseAnmeldung per Fax unter 0234 703507

Aktuelle Entwicklungen im Gewerbesteuerrecht

30. April 2014, Heusenstamm bei Frankfurt  
(Tagungsnr.: 052359)

Kostenbeitrag:
345,– € (USt.-befreit)

einschl. Arbeitsunterlage, Mittagsimbiss und 
Pausengetränken

Aktuelle Entwicklungen  
im Gewerbesteuerrecht

Stefan Liedtke, LL.M., Rechtsanwalt, 
Fachanwalt für Steuerrecht, Steuer-
berater, Dipl.-Finanzwirt (FH)

Thomas Schöneborn, 
Finanzamt für Groß- und Konzern-
betriebsprüfung

Mittwoch, 30. April 2014 
DAI-Ausbildungscenter Rhein/Main

DAI Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Einrichtung von Bundesrechtsanwaltskammer,
Bundesnotarkammer,
Rechtsanwaltskammern und Notarkammern

Fachinstitut für Steuerrecht

Uns übermittelte Daten werden maschinell zur Abwicklung Ihrer Seminarbuchung und zur Informa-
tion über weitere Veranstaltungen verarbeitet. Die Namens- und Anschriftendaten werden über die 
Teilnehmerliste den anderen Seminarteilnehmern zugänglich gemacht und an das mit dem Post-
versand beauftragte Unternehmen übermittelt. Wünschen Sie keine Information über weitere DAI-
Veranstaltungen, teilen Sie uns dies bitte kurz mit.

Ich melde mich hiermit zur o. g. Veranstaltung verbindlich an:

Name, Vorname

Firma/Kanzlei

❏ FA/-in für 
❏ RA/-in  ❏ Notar/-in  ❏ Steuerberater/-in  (Zulassung seit: )

Straße 

PLZ, Ort

E-Mail

❏  Ja, ich möchte regelmäßig über interessante und aktuelle  
DAI-Veranstaltungen per E-Mail informiert werden.

❏ Nein, ich möchte keine Veranstaltungsinformationen per E-Mail.

Unterschrift    Gutscheincode(s)

DAI Seminare Apps

www.anwaltsinstitut.de



ArbeitsprogrammVeranstaltungshinweise Arbeitsprogramm

A.  Steuerpflicht, § 2 GewStG 

·  Neues aus Rechtsprechung und Verwaltung: 
Problemkreis Verfassungsmäßigkeit der 
Hinzurechnungsvorschriften und Abziehbarkeit 
der GewSt als Betriebsausgabe

B.  Schwerpunkt des Seminars: Hinzurechnungen  und 
Kürzungen, §§ 8f. GewStG 

I.  § 8 Nr. 1 (ausführlich, insbesondere: Steuer- 
zinsen, durchlaufende Kredite, Forderungs- 
verkäufe, Fuhrparkleasing, Versicherungsauf- 
wand bei Kfz, Instandhaltungsaufwendungen, 
Nebenkosten des Mieters, kurzfristige Miet- 
verhältnisse, Touristikleistungen, Messe- 
stände, Dienstleistungen rund um die 
Nutzungsüberlassung, Lizenzgebühren, 
Softwareüberlassungen, Durchleitungsrechte, 
Franchise, Werbemaßnahmen, Problemkreis 
gemischte Verträge, Staatliche Konzessions- 
abgaben, Patentverletzungsrückstellungen, 
Logistik- und Lagerverträge, Erstattung von 
hinzurechnungspflichtigen Aufwendungen 
in vorhergehenden Erhebungszeiträumen; 
Nutzung von Gestaltungsspielräumen in 
Konzernstrukturen: Keine Weiterleitung von 
hinzurechnungspflichtigen Aufwendungen, 
Begründung einer Organschaft)

II.  § 8 Nr. 5, § 9 Nr. 2a, 7 und 8  
(Schachtelprivileg / fehlender Gleichlauf von 
GewSt und KSt / Steuerfalle missglückte 
„Schachtel“)

III.  § 9 Nr. 1 S. 2ff Erweiterte Kürzung bei 
Grundstücksunternehmen  
(U.a. Risikofälle im Rahmen der erweiterten 
Kürzung wie bspw. Nutzungsüberlassung 
von Einrichtungsgegenständen / Betriebs- 
vorrichtungen, Begründung von Betriebs-
aufspaltungen oder gewerblicher 
Grundstückshandel oder Betrieb  
von Photovoltaikanlagen)

Die Referenten stellen auf hohem Niveau die aktuellen 
Entwicklungen im Gewerbesteuerrecht dar. Schwer-
punkt des Seminars sind die Hinzurechnungen und 
Kürzungen im Sinne der §§ 8 f. GewStG. Ergänzt wird 
dieser Bereich um die aktuellen Entwicklungen bei 
den Gewerbesteuerlichen Verlusten und im Rechts-
mittelverfahren.

Teilnehmer erhalten eine ausführliche Arbeits-
unterlage.

Über die Teilnahme wird eine qualifizierte Be schei-
nigung zur Vorlage bei der Rechtsanwalts kammer 
ausgestellt (§ 15 FAO).

Referenten und Autoren der Arbeitsunterlage:

Stefan Liedtke, LL.M., Rechtsanwalt, Fachanwalt für 
Steuerrecht, Steuerberater, Dipl.-Finanzwirt (FH), 
Düsseldorf

Thomas Schöneborn, Finanzamt für Groß- und Konzern-
betriebsprüfung, Bonn

C. Gewerbesteuerliche Verluste, § 10a GewSt

I.  Bei Personengesellschaften: Unternehmens- 
und Unternehmeridentität, Neuerung Teil-
unternehmensidentität;  
Durchschlag von § 8c KStG auf gewerbesteuer-
liche Verluste von Personengesellschaften  
(§ 10a S.10 zweiter HS GewStG)

II.  Umwandlungssteuerrechtliche Fälle  
(§ 12 Abs. 3 UmwStG, § 18 Abs. 1 S. 2 UmwStG, 
§ 19 Abs. 2 UmwStG)

III. Auslandsverlust

D.  Rechtsmittelverfahren / Beteiligung der 
Kommunen /  Änderung nach § 35b GewStG

E.  Zerlegung, §§ 28 GewStG 

Tagungszeiten:
9.00 – 10.45 Uhr
11.00 – 12.30 Uhr
13.30 – 15.15 Uhr
15.30 – 17.00 Uhr 
Vortragsdauer: 6,5 Zeitstunden

Weitere Veranstaltungsempfehlung:

Jahresarbeitstagung Steuerrecht

28. bis 29. März 2014
Berlin, InterContinental Hotel Berlin
Kostenbeitrag: 695,– € (USt.-befreit)
(Tagungsnr.: 052344)

Ausführliche Informationen finden Sie unter 
www.anwaltsinstitut.de


